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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Doppler, Kolleginnen und Kollegen haben am 

9. Juli 2014 unter der Nr. 2008/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend Planstellen gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 5 bis 8: 

 Wie viele Bedienstete Ihres Ressorts, bzw. nachgeordneter Dienststellen, wurden 
seit 1.1.2013 pensioniert? (aufgegliedert auf Datum, Plan- und Dienststellen) 

 Wie viele Planstellen wurden seit 1.1.2013 in Ihrem Ressort, bzw. nachgeordne-
ten Dienststellen, neu geschaffen, bzw. zugeteilt? (aufgegliedert auf Datum, Plan- 
und Dienststellen) 

 Wie viele Planstellen sollen bis 1.1.2017 in Ihrem Ressort, bzw. nachgeordneten 
Dienststellen, neu geschaffen, bzw. zugeteilt werden? (aufgegliedert auf Datum, 
Plan- und Dienststellen) 

 Wie viele Planstellen wurden seit 1.1.2013 in Ihrem Ressort, bzw. nachgeordne-
ten Dienststellen, gestrichen? (aufgegliedert auf Datum, Plan- und Dienststellen) 

 Wie viele Planstellen sollen bis 1.1.2017 in Ihrem Ressort, bzw. nachgeordneten 
Dienststellen, gestrichen werden? (aufgegliedert auf Datum, Plan- und Dienststel-
len) 

 

Ich verweise auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 2006/J durch 

den Herrn Bundeskanzler. 
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Zu den Fragen 2 bis 4: 

 Wie viele dieser durch Pensionierung frei gewordenen Planstellen wurden seit 
1.1.2013 nachbesetzt? (aufgegliedert auf Datum, Plan- und Dienststellen) 

 Wie viele Bedienstete Ihres Ressorts, bzw. nachgeordneter Dienststellen, werden 
voraussichtlich bis 1.1.2017 pensioniert werden? (aufgegliedert auf Datum, Plan- 
und Dienststellen) 

 Wie viele dieser durch Pensionierung frei werdenden Planstellen sollen nachbe-
setzt werden? (aufgegliedert auf Datum, Plan- und Dienststellen) 

 

Generell ist für die Jahre 2014 bis 2018 im Rahmen der Konsolidierungsmaßnahmen 

ein restriktiver Einsparungskurs im Personalbereich vorgesehen. In den Personalplä-

nen der Jahre 2014 und 2015 werden die sich aus dem Aufnahmestopp der Jahre 

2013 und 2014 ergebenden Reduktionen abgebildet.  

 

Für die Jahre 2016 bis 2018 wurde grundsätzlich von der Nachbesetzung jeder zwei-

ten Pensionierung ausgegangen. 

 

Ausnahmen von dieser grundsätzlichen Vorgehensweise bestehen im Bereich des 

Exekutivdienstes, der Richterinnen und Richter sowie Staatsanwältinnen und Staats-

anwälte, der Lehrerinnen und Lehrer, der Arbeitsinspektion sowie der Finanzpolizei. 

 

Für das Jahr 2014 wurden folgende Maßnahmen umgesetzt: 

Im Bereich des Bundesministeriums für Inneres wurden zusätzliche 70 Planstellen 

für das Bundesamt für Fremdenrecht und Asyl zur Verfahrensbeschleunigung vorge-

sehen. Der Bereich der Justiz wurde zusätzlich mit 100 Planstellen für Justizwache-

beamtinnen und -beamten sowie mit 11 Richterplanstellen zur Qualitätssteigerung in 

den Schöffensenaten aufgestockt. Im Bundesministerium für Bildung und Frauen 

wurden 2014 60 Planstellen (1. Tranche) zur Entlastung der Lehrerinnen und Lehrer 

für die IT-Betreuung zur Verfügung gestellt sowie 1.000 zusätzliche Planstellen für 

Lehrerinnen und Lehrer im Sinne der Steigerung der Transparenz (bisher in Form 

einer Überschreitungsermächtigung). Unter demselben Titel erhielt auch das Bun-

desministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft insge-

samt 10 Planstellen für Lehrerinnen und Lehrer. 

 

Darüber hinaus wurden insgesamt 430 Planstellen von bereits versetzten Beamtin-

nen und Beamten der Nachfolgegesellschaften der Post aus dem ausgegliederten 
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Bereich in den Bereich der Bundesverwaltung umgeschichtet und auch im Personal-

plan und im BFRG dargestellt. 

 

Im Bundesministerium für Bildung und Frauen werden im Jahr 2015 weitere 60 Plan-

stellen (2. Tranche) zur Entlastung der Lehrerinnen und Lehrer für die IT-Betreuung 

zur Verfügung gestellt. Das gesamte administrative Supportpersonal an Schulen ist 

ab 2016 von den Einsparungsmaßnahmen ausgenommen. 

 

Im Bereich der Polizei sind in den Jahren 2015 bis 2018 insgesamt 1.000 zusätzliche 

Planstellen (+250/Jahr) vorgesehen. Zur Sicherung des Steueraufkommens, der Ge-

währleistung der raschen sowie unternehmer- und bürgerfreundlichen operativen 

Finanzverwaltung werden ab 2015 550 Planstellen von den Einsparungsvorgaben 

ausgenommen. 

 

Insgesamt ergibt sich daraus unter Berücksichtigung der personellen Schwerpunkt-

setzungen im Vergleich zum Jahr 2013 (d.s. 133.506 Planstellen laut Personalplan 

2013) bis 2018 eine Reduzierung der Planstellen um 230. 

 

Die prognostizierten Pensionierungen werden in den jeweils geltenden Bundesfi-

nanzrahmengesetzen berücksichtigt. Für die Jahre 2014 bis 2018 stellen sich die 

Grundzüge des Personalplanes wie folgt dar: 

 

Grundzüge der Personalpläne 2014 - 2018 

Unter- 
gliederung 

Bezeichnung 
  Jahr 

2014 2015 2016 2017 2018 

01  Präsidentschaftskanzlei 81 80 80 80 79

02  Bundesgesetzgebung 416 416 416 416 416

03  Verfassungsgerichtshof 96 96 96 96 96

04  Verwaltungsgerichtshof 199 199 200 200 200

05  Volksanwaltschaft 73 73 74 74 74

06  Rechnungshof 323 323 323 323 323

10  Bundeskanzleramt 1.208 1.198 1.194 1.190 1.185

11  Inneres 31.991 32.208 32.407 32.599 32.769

12  Äußeres 1.367 1.349 1.339 1.328 1.315

13  Justiz 11.293 11.264 11.215 11.156 11.074

14  Militärische Angelegenheiten und Sport 22.116 21.954 21.839 21.688 21.465

15  Finanzverwaltung 11.353 11.447 11.447 11.447 11.447
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20  Arbeit 414 412 408 408 408

21  Soziales und Konsumentenschutz 1.150 1.145 1.134 1.115 1.097

24  Gesundheit 379 375 371 367 361

25  Familien und Jugend 125 125 125 125 125

30  Bildung und Frauen 44.434 44.311 44.277 44.240 44.192

31  Wissenschaft und Forschung 735 725 718 710 699

32  Kunst und Kultur 312 309 309 309 309

40  Wirtschaft 2.352 2.323 2.299 2.270 2.234

41  Verkehr, Innovation und Technologie 888 877 869 859 847

42  Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 2.653 2.635 2.614 2.591 2.561

  Gesamtsumme (Personalkapazität Bund) 133.958 133.844 133.754 133.591 133.276

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. OSTERMAYER 
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